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1. Allgemeine Angaben

1.1 Bezeichnung

Produktlinie SensyTemp A-TSP, A-TSA, A-TSC und A-BA R-500 und alle darauf aufbauenden
Produktvarianten.

1.2 Verwendungszweck

Die Widerstandsthermometer und Thermoelemente, dienen zur Temperaturmessung in den
verschiedensten Anwendungen. Sie können mit und ohne Schutzrohr verwendet werden.

1.3 Zündschutzart

Eigensicher "i", Kategorie „ia“ oder „ib“

1.4 Kennzeichnung am Temperaturfühler (Beispiel)

II 1 G Ex ia IIC T6 Ga oder II 2 G Ex ib IIC T6 Gb oder II 1/2 G Ex ib IIC T6 Ga/Gb

1.4.1 Temperaturfühler A-TSP mit Transmitter und mit Schutzrohr zum Einsatz
in Zone 0:
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1.4.2 Temperaturfühler A-TSP ohne Transmitter und mit Schutzrohr zum Einsatz
in Zone 0:

1.4.3 Messeinsatz A-TSA zum Einbau in ein Schutzrohr (Temperaturfühler A-TSP):

1.4.4 Raum-Temperaturfühler A-BA R-500 ohne Schutzrohr zum Einsatz in
Zone 1:

1.4.5 Mantel-Temperaturfühler A-TSC ohne Schutzrohr zum Einsatz in Zone 0
oder 1:
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1.4.6 Verwendung mit / ohne geeignetem Schutzrohr
(Trennelement nach EN 60079-26)

Zonen Mit Schutzrohr Ohne Schutzrohr
Zone 0 II 1/2G Ex ib II C T6 Ga/Gb II 1G Ex ia II C T6 Ga
Zone 1 II 2G Ex ib II C T6 Gb II 2G Ex ib II C T6 Gb

2. Bestimmungsgemäße Verwendung

2.1 Verwendungsbereich
2.1.1 Kategorie

Temperaturfühler der Produktlinie SensyTemp A-TSP, A-TSA, A-TSC und A-BA R-500 sind elektrische Be-
triebsmittel der Gruppe II, Kategorie 1 und 2 bzw. 1/2, entsprechend EU-Richtlinie 2014/34/EU (ATEX)
und EN 60079-11.

Kategorie 1 G: Stromkreis „ia“, Temperaturfühler mit einfachem Messkreis Pt 100 oder Thermoelement,
ohne Schutzrohr.

Kategorie 1/2 G: Stromkreis „ib“, Temperaturfühler mit einfachem oder doppeltem Messkreis Pt100 oder
Thermoelement, mit Schutzrohr  1 mm rostfreier Stahl, bzw.  3 mm rostender Stahl.

Kategorie 2 G: Stromkreis „ib“, Temperaturfühler mit einfachem oder doppeltem Messkreis Pt 100 oder
Thermoelement.

2.1.2 Zonen

Die Temperaturfühler können in explosionsgefährdeten Bereichen der Zonen 0, 1 und 2, als Komponente
eigensicherer Stromkreise, gefahrlos eingesetzt werden. Die Temperaturfühler können mit oder ohne
Schutzrohr (Trennelement) verwendet werden.

2.1.3 Einsatzmöglichkeiten

Beim Einsatz in Zone 0 müssen die Temperaturfühler an eigensichere Stromkreise der Kategorie "ia"
angeschlossen werden. In Verbindung mit einem Schutzrohr (Trennelement), Wandstärke  1mm rost-
freier Stahl, bzw.  3mm rostender Stahl können die Temperaturfühler auch in Verbindung mit
eigensicheren Stromkreisen der Kategorie "ib" in Zone 0 eingesetzt werden.

2.1.4 Gruppe

Die Baumusterprüfung TÜV-A 10 ATEX 0008 X erfolgte für explosionsfähige Atmosphären der
Gruppe IIC in Übereinstimmung mit EN 61326-1:2013, EN 60079-0:2018, EN 60079-11:2012,
EN 60079-26:2015 und EN 1127-1:2019.

2.1.5 Temperaturklasse

Standardmäßig werden die Temperaturfühler mit der Temperaturklasse T6 gekennzeichnet.
Falls die vorhandene explosive Gasatmosphäre den Temperaturklassen T5, T4, T3, T2, oder T1
zuzuordnen ist, können die Temperaturfühler bei entsprechend höheren Prozesstemperaturen
verwendet werden.
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2.1.6 Schaltungsart

Thermoelemente: Einfach Thermoelement
Doppel Thermoelement

Widerstandsthermometer:

Einfach Widerstandsthermometer, Durchmesser 3 mm bis 8 mm
2 - Leiterschaltung
3 - Leiterschaltung
4 - Leiterschaltung

Double Resistance thermometer, diameter 3 mm
2 - Leiterschaltung

Double Resistance thermometer, from diameter 6 mm
2 - Leiterschaltung
3 - Leiterschaltung
4 - Leiterschaltung

Bei der Zündschutzart Eigensicherheit darf bei doppelten Messelementen, z. B. 2 x Pt100, in Zone 0
nur ein Messelement angeschlossen sein. Bei der Verwendung von zwei eigensicheren Stromkreisen
(doppelte Messkreise) wird wegen der geringen Abstände mit Spannungs- beziehungsweise Stromaddi-
tion gerechnet. Die Addition beider angelegten Spannungen und Ströme darf die Werte in Tabelle 1 nicht
überschreiten.
Die elektrischen Daten der Sensorstromkreise, die „ia“ beziehungsweise „ib“ entsprechen müssen,
dürfen die Werte nach Tabelle 1 nicht überschreiten.
Wenn zwei Messumformer bei zwei eigensicheren Stromkreisen verwendet werden, darf die Summe der
Werte (Uo, Io und Po) die Werte in Tabelle 1 nicht überschreiten.

2.1.7 Gehäuse

Prinzipiell erfordern eigensichere elektrische Betriebsmittel kein Gehäuse. Wenn jedoch zur
Sicherstellung der Eigensicherheit Gehäuse verwendet werden müssen, muss die Schutzart mindestens
IP 20 entsprechen. Bei Kunststoffgehäusen ist ein Werkstoff mit einem  Oberflächenwiderstand
von < 1 GOhm zu verwenden. (EN 60079-0).
Bei Leichtmetallgehäusen muss der Magnesiumanteil < 6 % sein.
Die Kabeleinführungen in oben genannte Gehäuse sollten zugelassen sein. Komplette, von ABB gelieferte
Thermometer erfüllen diese Bedingungen.
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2.2 Elektrische Daten
2.2.1 Elektrische Leistungsbegrenzung

Folgende elektrische Werte dürfen nicht überschritten werden:

UI (Eingangsspannung) II (Eingangsstrom)
30 V 101 mA
25 V 158 mA
20 V 309 mA

PI (innere Leistung) = nach Berechnung mittels Wärmewiderstand Rth

LI (innere Induktivität) = 15 µH pro Meter

CI (innere Kapazität) = 280 pF pro Meter
Tabelle 1

2.2.2 Wärmewiderstand (Rth)

Mit den Wärmewiderständen in Tabelle 2 ist der Anwender in der Lage, entsprechend des jeweils
verwendeten Fühlers als auch Messumformers die Eigenerwärmung an dem Fühler zu errechnen.
Sie sind für die Messeinsätze mit Durchmesser 3,0 mm und 6,0 mm aufgeführt. Die Werte sind unter den
Bedingungen „Gas mit einer Fliessgeschwindigkeit von 0 m/s“ und „Messeinsatz ohne oder mit einem
zusätzlichen Trennelement (Schutzrohr)“ angegeben.

Wärmewiderstand Rth

Messeinsatz
Ø 3 mm
(0,12 inch)

Messeinsatz
Ø 6 mm
(0,24 inch)

Ohne Schutzrohr

Widerstandsthermometer 200 K/W 84 K/W
Thermoelement 30 K/W 30 K/W

Mit Schutzrohr

Widerstandsthermometer 70 K/W 40 K/W
Thermoelement 30 K/W 30 K/W

Tabelle 2 K/W = Kelin pro Watt

Der Messeinsatz ø 8 mm hat gleiche Widerstandswerte wie Messeinsatz ø 6 mm.

2.2.3 Ausgangsleistungen ABB Messumformer Po

Messumformer-Typ Po

TTH200 HART  29 mW*

TTH300 HART  29 mW**

TTH300 PA  38 mW

TTH300 FF  38 mW

* Ab HW-Rev. 1.12, vorher Po  38 mW
** Ab HW-Rev. 2.00, vorher Po  38 mW
Tabelle 3

Alle weiteren zum Nachweis der Eigensicherheit erforderlichen Informationen (Uo, Io, Po, Lo, Co usw.)
sind den EG-Baumusterprüfbescheinigungen der jeweiligen Messumformertypen zu entnehmen.
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2.2.4 Besondere Bedingungen (Temperaturerhöhung)

Der im Störfall (Kurzschluss) im Messstromkreis im
Millisekundenbereich auftretende dynamische
Kurzschlussstrom ist für die Erwärmung irrelevant.
Die zulässige äußere Kapazität basiert auf dem
dynamischen Kurzschlussstrom.
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2.2.4.1 Temperaturfühler der Gerätekategorie 1 G (Zone 0)

Temperaturfühler der Kategorie 1G dürfen nur einen eigensicheren Stromkreis enthalten und dürfen nur
an zugelassene eigensichere Stromkreise der Kategorie „ia“, maximale Spannung siehe Tabelle 1
angeschlossen werden.

Abbildung 1

A Mantelthermoelement A-TSC
B Transmitter Ex ia im Feldgehäuse
C Speisetrenner [Ex ia]
D Schnittstelle für LCD Anzeiger

In Verbindung mit einem Trennelement (Schutzrohr), entsprechend der DIN EN 60079-26 Punkt 4.2.5.3
und Tabelle 1 oder Schutzrohren mit einer Wandstarke von  1 mm bei rostfreien Stahlen
beziehungsweise  3 mm bei rostenden Stahlen dürfen Temperaturfühler, angeschlossen an zugelassene
eigensichere Stromkreise der Kategorie „ib“, auch in Zone 0 eingesetzt werden.

Abbildung 2

A Messeinsatz mit Schutzrohr A-TSP
B Transmitter Ex ib oder ia im Anschlusskopf
C Speisetrenner [Ex ia / ib]
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Die Temperaturfühler weisen in einem Störfall, entsprechend der angelegten Leistung, eine
Temperaturerhöhung t auf. Diese Temperaturerhöhung t muss bei der Differenz zwischen
Prozesstemperatur und Temperaturklasse berücksichtigt werden.

Die Temperaturerhöhung t kann wie folgt berechnet werden:

t = Rth × Po [K/W x W]

t Temperaturerhöhung
Rth Wärmewiderstand
Po Ausgangsleistung

Beispiel 1:
Widerstandsthermometer ø 3 mm ohne Trennelement (Schutzrohr) in Zone 0

Rth = 200 K/W (Tabelle 2),
Temperaturtransmitter TTHX00 Po= 38 mW (Tabelle 3)

t = 200 K/W x 0,038 W = 7,6 K

Bei einer Transmitter - Ausgangsleistung Po = 38 mW resultiert daraus im Störfall eine
Temperaturerhöhung von circa 8 K. Daraus ergeben sich die folgenden maximal möglichen
Prozesstemperaturen Tmedium:

T6 (85 °C)
80 % = 68 °C

T5 (100 °C)
80 % = 80 °C

T4 (135 °C)
80 % = 108 °C

Tmedium = 60 °C Tmedium = 72 °C Tmedium = 100 °C

T3 (200 °C)
80 % = 160 °C

T2 (300 °C)
80 % = 240 °C

T1 (450 °C)
80 % = 360 °C

Tmedium = 152 °C Tmedium = 232 °C Tmedium = 352 °C

Tabelle 4

Beim Einsatz des Betriebsmittels in der Zone 0 ist noch die EN 1127-1 Punkt 6.4.2 zu beachten, die nur
80% der jeweiligen Temperaturklasse als maximal zulässige Temperatur erlaubt.
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2.2.4.2 Temperaturfühler der Gerätekategorie 2 (Zone 1)

Temperaturfühler der Kategorie 2G dürfen einen oder zwei eigensichere Stromkreise enthalten. Diese
Temperaturfühler dürfen nur an zugelassene eigensichere Stromkreise der Kategorie „ia“ oder „ib“‚
maximale Spannung Tabelle 1 angeschlossen werden.

Abbildung 3

A Messeinsatz mit oder ohne Schutzrohr A-TSP oder Mantelthermometer A-TSC
B Transmitter Ex ib oder ia im Anschlusskopf oder im Feldgehäuse
C Speisetrenner [Ex ia / ib]

Die Temperaturerhöhung t kann wie folgt berechnet werden:

t = Rth × Po [K/W x W]

t Temperaturerhöhung
Rth Wärmewiderstand
Po Ausgangsleistung

Beispiel 2:
Widerstandsthermometer ø 3 mm ohne Trennelement (Schutzrohr) in Zone 1

Rth = 200 K/W (Tabelle 2),
Temperaturtransmitter TTHX00 Po= 38 mW (Tabelle 3)

t = 200 K/W x 0,038 W = 7,6 K
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Bei einer Transmitter - Ausgangsleistung Po = 38 mW resultiert daraus im Störfall eine
Temperaturerhöhung von circa 8 K. Daraus ergeben sich die folgenden maximal möglichen
Prozesstemperaturen Tmedium:

T6 (85 °C)
-5 °C = 80 °C

T5 (100 °C)
-5 °C = 95 °C

T4 (135 °C)
-5 °C = 130 °C

Tmedium = 72 °C Tmedium = 87 °C Tmedium = 122 °C

T3 (200 °C)
-5 °C = 195 °C

T2 (300 °C)
-10 °C = 290 °C

T1 (450 °C)
-10 °C = 440 °C

Tmedium = 187 °C Tmedium = 282 °C Tmedium = 432 °C

Tabelle 5

Für die Ermittlung der Temperaturklassen für T6, T5, T4 und T3 sind jeweils 5 K, für T2 und T1 sind jeweils
10 K abzuziehen.



14/37

3 Montage / Demontage

3.1 Fühlermontage / -demontage

Die Temperaturfühler müssen fest mit den Anschlussleitungen verbunden werden. Bei Thermoelementen
ist auf die Polarität zu achten. Bei Widerstandsthermometern ist die Schaltungsart, 2-Leiter-, 3-Leiter-
oder 4-Leiterschaltung zu beachten. Beim Einbau in Schutzrohre ist darauf zu achten, dass sich die
Temperaturfühler leicht bewegen lassen. Wenn dies nicht der Fall ist, müssen die Schutzrohre innen
gereinigt werden. Anschlussleitungen, Anschlusssockel, Verbindungsstellen dürfen nicht beschädigt wer-
den. Bei der Demontage der Temperaturfühler ist darauf zu achten, dass gegebenenfalls der Prozess ab-
geschaltet ist (Verbrennungsgefahr, Gefahr von austretenden gefährlichen Medien usw.) und
Anschlusskabel und Gehäuse nicht beschädigt werden. Beschädigte Teile müssen ersetzt werden.
Die Baumusterprüfbescheinigung TÜV-A 10 ATEX 0008 X gilt nur bei Verwendung von Originalteilen.

3.1.1 Elektrische Anschlüsse

3.1.1.1Widerstandsthermometer
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3.1.1.2 Thermoelemente

3.2 Kabel und Leitungen

Es dürfen nur isolierte Kabel und Leitungen verwendet werden, deren Prüfspannung zwischen
Leiter - Erde, Leiter - Schirm und Schirm - Erde mindestens 500 V AC beträgt. Feindrähtige Leiter müssen
gegen Aufspleißen geschützt sein (Aderendhülsen). Die Durchmesser einzelner Leiter, dies gilt auch für
einzelne Drähte von feindrähtigen Leitungen, darf nicht weniger als 0,1 mm betragen. Die verwendeten
Kabel müssen so ausgewählt werden, dass die Anforderungen bezüglich Festigkeit und Temperatur,
resultierend aus dem Anwendungsfall, erfüllt werden.
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4. Installation
Bei der Installation sind die allgemeinen Anforderungen
für die Projektierung, Auswahl und Errichtung elektrischer
Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen zu beachten
(z.B. EN 60079-14).

Bei Einsatz in gefährdeten Umgebungen sind je nach Sicherheitsanforderung besondere
Zusammenschaltungen erforderlich.
Die Speisetrenner / SPS-Eingänge müssen über entsprechend bedingte eigensichere
Eingangsbeschaltungen verfügen, um eine Gefährdung (Funkenbildung) auszuschließen. Es muss eine
Zusammenschaltungsbetrachtung durchgeführt werden. Zum Nachweis der Eigensicherheit sind die
elektrischen Grenzwerte den Baumusterprüfbescheinigungen zu den Betriebsmitteln (Geräte) zugrunde
zu legen, einschließlich der Kapazitäts- / und Induktivitätswerte der Leitungen. Der Nachweis der
Eigensicherheit ist gegeben, wenn bei Gegenüberstellung der Grenzwerte der Betriebsmittel folgende
Bedingungen erfüllt sind:

Abbildung 4

A Messumformer
B Speisetrenner / SPS-Eingang mit Speisung

5. Inbetriebnahme
Es müssen die elektrischen Daten auf Übereinstimmung mit den vorgegebenen Ex-relevanten Werten
verglichen werden.
Vor der Inbetriebnahme sollte geprüft werden ob, entsprechend der Schaltungsart, Durchgangs- und
Schlaufenwiderstände in ihrer Größenordnung in Ordnung sind.

6. Instandhaltung (Wartung und Störungsbeseitigung)
Die Temperaturfühler sollten in regelmäßigen, zeitlichen Abständen auf Funktion geprüft werden.
Diese Prüfung kann durch Messung des Durchgangs-, Schlaufen- und Isolationswiderstandes erfolgen.
Defekte Temperaturfühler sind durch Originalfühler des gleichen Typs zu ersetzen.
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7. Anlage 1: EG-Baumusterprüfbescheinigung
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8. Anlage 2: EU-Konformitätserklärung
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9. Anlage 3: Zertifikat Qualitätssicherung Produktion
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10. Anlage 4: Übersetzungsliste, Typenübersicht
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1. General data

1.1 Designation

Product-line SensyTemp A-TSP, A-TSA, A-TSC and A-BA R-500 and all product variants based thereupon.

1.2 Purpose of application

Temperature detecting devices, resistance thermometers and thermocouples are used for thermo-metry
in the most different fields of application. They may be used with and without protecting well.

1.3 Type of protection

Intrinsically safe "i", category “ia” or “ib”

1.4 Marking on temperature sensor (Example)

II 1 G Ex ia IIC T6 Ga or II 2 G Ex ib IIC T6 Gb or II 1/2 G Ex ib IIC T6 Ga/Gb

1.4.1 Temperature sensor A-TSP with transmitter and  protecting well for the
use in zone 0:
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1.4.2 Temperature sensor A-TSP without transmitter, with protecting well for
the use in zone 0:

1.4.3 Measuring inset A-TSA for built in protecting well
(Temperature sensor A-TSP):

1.4.4 Ambient temperature sensor A-BA R-500 without protecting well for the
use in zone 1:

1.4.5 Sheated temperature sensor A-TSC without protecting well for the use in
zone 0 or 1:
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1.4.6 Use with/without suitable protecting well
(separative element according to EN 60079-26)

Zone With protecting well Without protecting well
Zone 0 II 1/2G Ex ib II C T6 Ga/Gb II 1G Ex ia II C T6 Ga
Zone 1 II 2G Ex ib II C T6 Gb II 2G Ex ib II C T6 Gb

2. Application according to designation

2.1 Range of application
2.1.1 Category

Temperature detecting devices of the product-line SensyTemp A-TSP, A-TSA, A-TSC and A-BA R-500are
electric operating materials of group II, category 1 and 2 resp. 1/2, pursuant to the
EC-Directive 2014/34/EC ( ATEX ) and EN 60079-11.

Category 1 G: Electric circuit “ia”, temperature detecting device with simple low-potential circuit Pt 100
or thermoelectric couple, without protecting well.

Category 1/2 G: Electric circuit “ib”, temperature detecting device with simple or double low-potential
circuit Pt 100 or thermocouple, with protecting well 1 mm stainless steel, resp. 3 mm steel growing
rusty.

Category 2G: Electric circuit “ib”, temperature detecting device with simple or double low-potential
circuit Pt 100 or thermocouple.

2.1.2 Zones

The temperature detecting devices may be used without any danger in potentially explosive
atmospheres of the zones 0, 1 and 2, as components of intrinsically safe electric circuits.
The temperature detecting devices may be used with or without protecting well (separative element).

2.1.3 Possibilities of use

While providing the use in zone 0, the temperature detecting devices have to be connected to
intrinsically safe electric circuits of the category "ia". In connection with a protecting well (separative
element), wall thickness  1 mm stainless steel, resp.  3 mm steel growing rusty, the temperature
detecting devices may be used in connection with intrinsically safe electric circuits of the category "ib"
in zone 0, too.

2.1.4 Group

The design test TÜV-A 10 ATEX 0008 X has been effected for capably explosive atmospheres of
group IIC in accordance with EN 61326-1:2013, EN 60079-0:2018, EN 60079-11:2012, EN 60079-
26:2015 and EN 1127-1:2019.

2.1.5 Temperature category

According to the standards, the temperature detecting devices are marked by temperature category
T6. The case given, the present explosive gas atmosphere has to be allocated to the temperature
categories T5, T4, T3, T2, or T1, the temperature detecting devices may be used at accordingly higher
process temperatures.
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2.1.6 Type of circuit

Thermocouples: Simple Thermocouples
Double Thermocouples

Resistance thermometer:

Simple Resistance thermometer, diameter 3 mm to 8 mm
2 - Wire constructions
3 - Wire constructions
4 - Wire constructions

Double Resistance thermometer, diameter 3 mm
2 - Wire constructions

Double Resistance thermometer, from diameter 6 mm
2 - Wire constructions
3 - Wire constructions
4 - Wire constructions

In case of a double sensor it has to be observed, that voltage and current have to be summed up.
The sum of the applied voltage may not exceed the values of Index 1.
If two transmitters are used for two intrinsically safe circuits, the sum of the values may not exceed the
values of Index 1.

2.1.7 Installation in housing

In principal, intrinsically safe operating materials do not require a casing box. If, for the purpose of
securing the inherent safety, housing has to be used, the type of protection has to correspond to
IP 20 minimum. In the case of plastic housing, a material presenting a surface resistance of
< 1 GOhm has to be used. (EN 60079-0). In the case of light alloy housing, the proportion of
magnesium has to be < 6 %. The cable introductions in the housing mentioned above should be
allowed. Complete thermometers delivered by ABB meet these requirements.
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2.2 Electrical data
2.2.1 Electric limitation of power

The following electrical values must not be exceeded:

UI (input voltage) II (input current)
30 V 101 mA
25 V 158 mA
20 V 309 mA
PI (inner power) = according to calculation using thermal re-
sistance Rth

LI (inner inductivity) = 15 µ H per meter

CI (inner capacitance) = 280pF per meter
Index 1

2.2.2 Thermal resistance (Rth)

The following table (Index 2) lists thermal resistances for measuring insets with diameter 3.0 mm
(0.12 inch) and 6.0 mm (0.24 inch). The values have been specified subject to the conditions
"Gas with a flow velocity of 0 m/s" and "Measuring inset without or with an additional thermowell".

Thermal resistance Rth

Measuring inset
Ø 3 mm
(0,12 inch)

Measuring inset
Ø 6 mm
(0,24 inch)

Without thermowell

Resistance thermometer 200 K/W 84 K/W
Thermocouple 30 K/W 30 K/W

With thermowell

Resistance thermometer 70 K/W 40 K/W
Thermocouple 30 K/W 30 K/W

Index 2 K/W = Kelin per Watt

The measuring inset ø 8 mm has the same resistance data like the inset ø 6 mm.

2.2.3 Output Po of ABB temperature transmitters

Transmitter type Po

TTH200 HART  38 mW

TTH300 HART  38 mW

TTH300 PA  38 mW

TTH300 FF  38 mW

* as of HW-Rev. 1.12, previously Po  38 mW
** as of HW-Rev. 2.00, previously Po  38 mW
Index 3

All other information required to prove intrinsic safety (Uo, Io, Po, Lo, Co etc.) can be taken from the
EC type-examination certificates for the relevant transmitter models.
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2.2.4 Special requirements (temperature rise)

In the event of a fault (short circuit), the dynamic short-circuit
current which occurs in the measurement circuit for a matter
of milliseconds not relevant with regard to temperature rise.
The permissible outer capacitance is based on the dynamic
short-circuit current.
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2.2.4.1 Temperature sensors in Category 1 G (Zone 0)

While providing the use in category1 G (Zone 0), the temperature detecting devices have to be
connected to intrinsically safe electric circuits of the category "ia" and with simple low-potential circuit
Pt 100 or thermoelectric couple.

Fig. 1

A Sheated temperature sensor A-TSC
B Transmitter Ex ia in field housing
C Supply isolator [Ex ia]
D Interface for LCD display type

In connection with a protecting well (separative element), wall thickness  1 mm stainless steel, resp.
  3 mm steel growing rusty, the temperature detecting devices may be used in connection with

intrinsically safe electric circuits of the category "ib" in zone 0, too.

Fig. 2

A Measuring inset with thermowell A-TSP
B Transmitter Ex ib oder ia in connection head
C Supply isolator [Ex ia / ib]
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In the event of a fault, the temperature sensors will exhibit a temperature rise t as appropriate for the
applied power. This temperature rise t must be taken into account with regard to the difference
between process temperature and temperature class.

The temperature rise t can be calculated as follows:

t = Rth × Po [K/W x W]

t Temperature rise
Rth Thermal resistance
Po Output power

Example 1:

Resistance thermometer diameter 3 mm (0.12 inch) without thermowell

Rth = 200 K/W (Index 2)
TTHXXX temperature transmitter Po= 38 mW.

t = 200 K/W x 0.038 W = 7.6 K

Therefore, at a transmitter output power Po = 38 mW, the maximum temperature rise in the event of a
fault is approximately 8 K. This results in the following maximum process temperatures Tmedium:

T6 (85 °C)
80 % = 68 °C

T5 (100 °C)
80 % = 80 °C

T4 (135 °C)
80 % = 108 °C

Tmedium = 60 °C Tmedium = 72 °C Tmedium = 100 °C

T3 (200 °C)
80 % = 160 °C

T2 (300 °C)
80 % = 240 °C

T1 (450 °C)
80 % = 360 °C

Tmedium = 152 °C Tmedium = 232 °C Tmedium = 352 °C

Index 4

The surface temperature of Category 1 (Zone 0) devices must not exceed 80 % of the ignition
temperature of a flammable gas or liquid. (acc. EN 1127-1 item 6.4.2)
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2.2.4.2 Temperature sensors in Category 2 G (Zone 1)

Temperature sensors used in category 2 G (Zone 1) have to be connected to intrinsically safe electric
circuits of the category “ai” or "ib” and are allowed with simple or double circuit resistance
thermometers or thermocouples. For maximum voltage see Index 1.

Fig. 3

A Measuring inset with or without thermowell A.TSP or sheated temperature sensor A-TSC
B Transmitter Ex ib or ia in connection head or in field housing
C Supply isolator [Ex ia / ib]

The temperature rise t can be calculated as follows:

t = Rth × Po [K/W x W]

t Temperature rise
Rth Thermal resistance
Po Output power

Example 2:
Resistance thermometer diameter 3 mm (0.12 inch) without thermowell

Rth = 200 K/W (Index 2),
TTHXXX temperature transmitter Po= 38 mW. (Tabelle 3)

t = 200 K/W x 0,038 W = 7,6 K
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Therefore, at a transmitter output power Po = 38 mW, the maximum temperature rise in the event of a
fault is approximately 8 K. This results in the following maximum process temperatures Tmedium:

T6 (85 °C)
-5 °C = 80 °C

T5 (100 °C)
-5 °C = 95 °C

T4 (135 °C)
-5 °C = 130 °C

Tmedium = 72 °C Tmedium = 87 °C Tmedium = 122 °C

T3 (200 °C)
-5 °C = 195 °C

T2 (300 °C)
-10 °C = 290 °C

T1 (450 °C)
-10 °C = 440 °C

Tmedium = 187 °C Tmedium = 282 °C Tmedium = 432 °C

Index 5

To calculate the temperature classes for T6, T5, T4, and T3 deduct 5 K each; for T2 and T1, deduct
10 K each.
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3 Assembling / Disassembling

3.1 Assembling / Disassembling sensor

The temperature detecting devices have to be tightly connected to the connecting cables. In the case
of thermocouples, the polarity has to be observed. In the case of resistance thermometers, the
connection method, 2-wire, 3-wire or 4-wire-circuit has to be observed. While providing the assembling
into protecting wells, it has to be observed that the temperature detecting devices can be moved
slightly. If this is not the case, the protecting wells have to be cleaned inside. Connecting cables,
connecting base, junction points may not be damaged. While providing the disassembling of the
temperature detecting devices it has to be observed that the process is disconnected, if necessary,
(danger of burning, danger from emergent dangerous media, etc.) and that connecting cables and
housing are not damaged. Damaged parts have to be replaced. The Design Test Certificate
TÜV-A 10 ATEX 0008 X applies only if original parts are used.

3.1.1 Electrical connections

3.1.1.1Resistance thermometers
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3.1.1.2 Thermoelements

3.2 Cables and lines

Insulated cables and lines are to be used only, whose test voltage between wire - ground,
wire - shield and shield - ground is at least 500 V AC. Fine-strand wires have to be protected against
fan out (end sleeves for strands). The diameter of single wires, and this applies to single wires of fine-
strand wires, may not be less than 0,1 mm. The used cables have to be chosen in that manner that
the requirements concerning solidity and temperature, resulting from the case of application, are met.
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4. Installation
While providing the installation, the general requirements
for the project work, selection and construction of electric
facilities in potentially explosive areas have to be observed
(such as EN 60079-14).

Special interconnections are required for use in hazardous areas depending on the safety
requirements.
The Power supply SPS inputs must have corresponding input protection circuits available in order to
eliminate a hazard (spark formation). An interconnection inspection must be performed. For proof of
the intrinsic safety, the electrical limit values are to be used as the basis for the prototype test
certificates of the apparatuses (devices), including capacitance and inductivity values of the wires. The
proof of the intrinsic safety is given if the following conditions are fulfilled with comparison of the limit
values of the apparatus.

Fig. 4

A Transmitter
B Power supply / SPS input

5. Commissioning
The electric data have to be compared with respect to the accordance with the given Ex-relevant
values. Before the commissioning, it has to be checked whether, in accordance with the connection
method, the volume resistance and loop-type resistance are in good order with respect to their order of
magnitude.

6. Maintenance (maintenance and trouble - shooting)
In regular intervals, the temperature detecting devices should be checked with respect to their
functioning. This test can be done by means of measurement of the volume resistance, the loop-type
resistance and the insulation resistance. Defective temperature detecting devices have to be replaced
by original detecting devices of the same type.
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7. Appendix 1: EC-Type-Examination Certificate
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8. Appendix 2: EU DECLARATION OF CONFORMITY
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9. Appendix 3: Production Quality Certificate
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10. Appendix 4: Modification Type Code


